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Beschreibung
Schönert-Geiss (1987) 87 sieht in Analogie mit den Münzen Nr. 1715 und Nr. 1717 eine
mögliche Prägung anlässlich eines Besuchs Caracallas zusammen mit Septimius Severus in
Maroneia, der aber nicht schriftlich überliefert ist.
Vorderseite: Büste des Caracalla mit Lorbeerkranz in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Sechsäulige Tempelfront mit drei Giebeln. Im erweiterten mittleren Joch ein nach
l. stehender Dionysos mit Weintraube in der r. Hand, sein l. Arm ist auf einen Thyrsosstab
gestützt.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 15.78 g; Durchmesser: 30 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 198-217 n. Chr.
wer
wo Maroneia

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Caracalla (188-217)
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wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

Schlagworte
• Antike
• Architektur
• Bronze
• Gott
• Historisches Ereignis
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
• Stadtansicht
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